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"Es ist Zeit "

Landeskirchliche Gemeinschaft Burgdorf
Glauben miteinander leben. Leben miteinander teilen.

Foto: Lutz Höing
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Sonntag, 12.01., 17:00 Uhr

Eröffnungsgottesdienst in der LKG, Heinrichstr. 12

Thema: Gemeindeverantwortliche wertschätzen – 

Hoffnung für die Gemeinde 

Predigt: Pastorin Friederike Grote / Moderation: Rüdiger Nijenhof

Montag, 13.01., 19:00 Uhr

Gebetsabend in der Neuapostlischen Gemeinde, Lehrte, Everner Str. 7

Thema: Gottes Geist wirken lassen – Hoffnung erleben                    

 Bibl. Impuls: Carmen Plumhoff (B­Punkt)  / Mod.: Wolfgang Jensen

Mittwoch, 15.01., 19:00 Uhr

Gebetsabend in der St. Nikolaus Kirche, Im langen Mühlenfeld 19

Thema: Prüft aber alles und das Gute behaltet – Hoffnung bewahren 

Bibl. Impuls: Pastor Dirk Grote (Elim) / Mod.: Angelika Wirz

Freitag, 17.01., 19:00 Uhr 

Gebetsabend in der Elimgemeinde, Gartenstr. 36             

Thema: Fröhlich, dankbar, beten – Hoffnung schöpfen                                     

        Bibl. Impuls: Wolfgang Jensen (NAK) / Mod.: Uwe Plötzke

Samstag, 18.01., 17:00 Uhr

Gebetsabend im B­Punkt, Ostlandring 21

Thema: Haltet Frieden untereinander – Hoffnung für die Welt              

               Bibl. Impuls: Gem.­Referent Stefan Horn / Mod.: Carmen Plumhof

Sonntag, 19.01., 10:00 Uhr

Abschlussgottesdienst in der Pankratiuskirche

Thema: Betet auch für uns… – Hoffnung für die Welt

Predigt: Gem.­P.  Volkmar Günther / Liturgie: Pastor Valentin Winnen
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Es ist Zeit

Rolf Lührs

Die Bibel kennt zwei Begriffe: 

Zeit (Chronos – Abfolge von 

Zeiteinheiten) und Stunde 

(Kairos – Gelegenheit zum 

richtigen Zeitpunkt). Zeit – was 

ist das? 24 wertvolle Stunden, 

365 mal. 8760 Stunden im Jahr, 

525600 Minuten, stolze 31.536 

000 Sekunden. Wir sind Multimil­ 

lionäre – einfach so. Ohne 

Leistung. Gratis. Ein echtes 

Geschenk unseres Gottes – 

jedes Jahr. Und was machen wir 

damit?

„Ach, du liebe Zeit“ – diesen 

Ausspruch haben wir sicher alle 

schon einmal gehört oder selbst 

ausgesprochen. Wen sprechen 

wir da an? Ist es ein Synonym 

für etwas Überraschendes, 

Unerwartetes oder vielleicht 

auch einer der Namen Gottes, 

der sagt: „Ich bin, der ich bin“ 

und der uns die Zeit als 

Ordnungsstruktur für das Leben 

gab? 

Christus sagt: Ich bin das A und 

O, Anfang und Ende. Gott ist 

unser Wegbegleiter in der von 

ihm geschenkten Zeit, er bleibt 

nicht außerhalb unserer Zeit. 

Wenn ich mit Christus lebe, 

spreche ich auch mit ihm. 

Deshalb darf und muss ich mir 

Zeit nehmen zum Nachdenken, 

zum Beten, zur „Stillen Zeit“. 

Dann kann ich bewusst das 

Heute leben, nicht in das 

Gestern zurückfallen oder mich 

im Morgen verlieren. Jeder Tag 

hat seine eigenen Sorgen. 

Selbst wenn wir manchmal 

nichts geschafft haben, Gott 

bleibt uns treu und schenkt 

jeden Tag einen Neuanfang. 

Was macht unser Leben – 

unsere Zeit aus? Was ist für 

mich gefüllte oder gar erfüllte 

Zeit? Es ist schwierig, die Zeit zu 

fassen, aber gefühlt haben wir 

sie schon, wenn wir sagen: Da 

ist die Zeit stehengeblieben. In 

diesem Moment begegnet uns 

der Kairos – der richtige 

Augenblick. Es gilt aber ebenso, 

über das Ende unserer Zeit auf 

dieser Erde, das Sterben, nach­

zudenken, denn dann denken 

wir über die Grundfragen des 

Lebens nach (Ps.90). Wer über 

das Sterben nachdenkt, lebt 

intensiver. So können wir 

bewusst „das Zeitliche segnen“, 

das uns geschenkt wird auf 

dieser Erde. Und dann ….dann 

kommt endlich eine lange Zeit, 

die Zeit nach dem Leben.            
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Dezember 2024

  01. Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt:
Moderation:

Volkmar Günther
Sonja Nothacker

08.
15:00 Uhr Adventsfeier mit 
Gottesdienst

Predigt:  
Moderation:

Christian Urbons
Lisa Münch KA

15. Predigtgottesdienst
Predigt:  
Moderation:

Rüdiger Nijenhof     
Klaus Busch

22.
Gottesdienst "Freude, die von 
innen kommt"

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther     
Sonja Nothacker

24.
16:00 Uhr Heiliger Abend               
Gottesdienst mit Weihnachtsspiel

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther     
Ingrid Kasten

29.
Gottesdienst                                   
"Abschied vom Jahr 2024"

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther    
Volkmar Günther

Januar 2025

05. Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther    
Ingrid Kasten

12. Eröffnung der Allianzgebetswoche
Predigt:  
Moderation:

Pastorin F. Grote     
Rüdiger Nijenhof Bistro

19.
10:00 Uhr Abschluss der 
Allianzgebetswoche, Pankratiusk.

Predigt:  
Liturgie:

Volkmar Günther  
P. Valentin Winnen 

26. Predigtgottesdienst
Predigt:  
Moderation:

Rolf Lange              
Klaus Busch

AE

Februar 2025

02. Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther     
Sonja Nothacker

09. Predigtgottesdienst
Predigt:  
Moderation:

Dimitri Husarov       
Rolf Lange KA

16. K14­Gottesdienst
Predigt:  
Moderation:

K14­Team             
K14­Team

23. Predigtgottesdienst
Predigt:  
Moderation:

Rüdiger Nijenhof     
Sonja Nothacker AE

mit Kindergottesdienst

Gottesdienste finden in der Regel sonntags um 17:00 Uhr in der Heinrichstr. 12 statt.

Ausnahmen werden gesondert gekennzeichnet.

KA =ab 16:00 Uhr Kaffee oder Tee und Kekse / ME = gem. Mittagessen 

AE = mit anschließendem Abendessen ­ jeder bringt etwas mit.

K14 = Der andere Gottesdienst auf Anregung durch 1. Korinther 14

Gottesdiensttermine
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Dez 24 Jan 25 Feb 25

05. J. Glaschak 02. entfällt 06. J. Glaschak

12. V. Günther 09. V. Günther 13. V. Günther

19. V. Günther 16. K. Busch 20. R. Lührs

26. Weihnachten 23. R. Lührs 27. J. Glaschak

30. V. Günther

Bibel im Gespräch

in Burgdorf
donnerstags 16:00 Uhr / Gemeinschaftshaus / Heinrichstraße 12

in Wettmar
dienstags 16:30 Uhr / Gemeindehaus / Hauptstraße 25

Dez 24 Jan 25 Feb 25

03. J. Glaschak 07. K. Busch 04. K. Busch

10. V. Günther 14. V. Günther 11. V. Günther

17. K. Busch 21. M. Ohaus 18. M. Ohaus

24. Heiligabend 28. J. Glaschak 25. K. Busch



13. 19:30 Vorstand

26. 20:00 Vorbereitung Gebetsfrühstück

LKG­Wochenend­

freizeit in Altenau

25.­27. April 2025

Term
in 

bit
te 

vo
rm

erk
en
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Termine allgemein

Dezember 2024

Januar 2025

Februar 2025

08. 15:00 Adventsfeier

12. 19:30 Vorstand

24. 16:00 Weihnachtsspiel (s.S. 16)

30. 20:00 Weihnachtskonzert (s.S. 14)

09. 19:30 Vorstand

12. 17:00 Eröffnung Allianzgebetswoche (s.S. 2)

19. 10:00 Abschluss Allianzgebetswoche (s.S. 2)

25. 11:00 LKG Gebetstag (s.S. 15)
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Gruppenangebote

Zwerge & Co...

Wann? ein Nachmittag im Monat (nach Absprache)

Wer? für Frauen und Männer mit ihren Zwergen ab 0 Jahren

Kontakt: Simone Dreger   Tel.: 0151 / 12 76 79 17

Wann? mittwochs, 16:30 ­ 18:00 Uhr (nicht in den Ferien)

Wer? für Kids von 4 bis 12 Jahren

Kontakt: Volkmar Günther Tel.: 0 51 36 / 8 44 44

Wann? freitags, 18:00 ­ 20:00 Uhr (nicht in den Ferien)

Wer? für Teens ab 13 Jahren

Kontakt: Volkmar Günther Tel.: 0 51 36 / 8 44 44

H12­Kids

Teenkreis

Gebetstreffen

Wann? mittwochs, 19:00 Uhr, 14­täglich, ungerade Kalenderwoche

Kontakt: Edelgard Herbold  Tel.: 0 51 36 / 87 47 38

Spieleabend bei Familie Glaschak

Wann? jeden 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr

Kontakt: Marit Höing Tel.: 0157 / 52 72 46 09

jugend_lkgburgdorf
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Dank: für Gottes Vergebung, die  wir in 

Anspruch nehmen dürfen

Dank: für Gottes Gnade, aus der wir 

täglich leben dürfen

Dank: für Menschen, die uns in 

unserem Leben unterstützen

Bitte: um Segen für das Wirken der 

LKG in unserer Stadt

Bitte: um geisltiche und seelische Be­ 

wahrung der Kinder und Jugendlichen

Freut euch zu jeder Zeit! Hört niemals auf zu beten. Dankt Gott,      

ganz gleich wie eure Lebensumstände auch sein mögen. 1. Thess. 5,16­18a
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Gebetsanliegen
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Das große Hannoversche Stadionsingen, 
Mittwoch, 18. Dezember 2024, 18:00 Uhr

Tickets

Burgdorf und Hannover
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Gottes Zeit

Die aktuelle Ausgabe unserer 
Treffpunkte zeigt die Sonnen­ 
uhr, die an der Stadtkirche in 
Celle zu finden ist. Uhren 
gehören schon seit sehr 
langer Zeit zu unseren 
Kirchtürmen und sind 
prägende Elemente vieler 
Städte und Dörfer in Europa, 
besonders im deutschsprach­ 
igen Raum. Und seit dem 
Mittelalter gibt es schließlich 
auch die mechanischen 
Uhren, die auch heute noch 
mit ihrer robusten Tech­      
nik Menschen begeistern. 
Oftmals waren sie der 
einzige öffentlich zugängliche 
Zeitmesser in einem Dorf 
oder in einer Stadt. Sie 
halfen den Menschen ihren 
Tagesablauf zu strukturieren. 
Besonders in klösterlichen 
Gemeinschaften hatte die 
Uhr aber auch eine spirituelle 
Bedeutung, da sie den 
Rhythmus für die Gebets­ 
zeiten und Gottesdienste 
vorgab. Kirchenuhren erin­ 
nern daran, was die Stunde 
geschlagen hat. 

Auch in der Bibel spielt die 
Zeit eine große Rolle. In 
Galater 4, 4­5 lesen wir z.B.: 
"Als aber die von Gott 
festgesetzte Zeit kam, sandte 
er seinen Sohn zu uns. 
Christus wurde wie wir als 
Mensch geboren und den 
Forderungen des Gesetzes 
unterstellt.  Er sollte uns 
befreien, die wir Gefangene 
des Gesetzes waren, damit 
wir zu Kindern Gottes werden 
und alle damit verbundenen 
Rechte empfangen konnten".

Jedes Jahr, wenn wir 
Weihnachten feiern, erinnern 
wir uns an Gottes 
wunderbare Zeitplanung, mit 
der er für uns seine 
Heilszusagen zur Erfüllung 
bringt. Zu einer von Gott 
festgesetzten Zeit, wurde 
Jesus Christus als Mensch 
geboren, um in unsere 
dunkle Welt zu kommen. Und 
so begann mit der Geburt 
Jesu eine neue Zeit, weil ER, 
der das Licht Gottes ist, die 
Dunkelheit dieser Welt erhellt 
hat. Er ist in die Welt 
gekommen um die finsteren 

Bibel
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Werke Satans zu zerstören.
Indem Jesus Christus alle 
Gebote Gottes erfüllte, 
konnte Satan ihn, im 
Gegensatz zu uns Menschen, 
nicht vor Gott anklagen. Denn 
er war der einzige Mensch 
der ganzen Weltgeschichte, 
der nie vor Gott schuldig 
geworden war. Ganz und gar 
unschuldig wurde er am 
Kreuz auf Golgatha grausam 
hingerichtet. Aber gerade 
damit hat er uns von unserer 
Schuld und Sünde freigekauft 
und uns Menschen die 
Freiheit gebracht. Von nun an 
sind wir nicht mehr dazu 
verdammt  in der Finsternis 
leben zu müssen, sondern 
dürfen Kinder Gottes sein. 
Nun leben wir in der Zeit der 
Gnade, in der Zeit der 
Wirksamkeit des Evange­ 
liums. Die Kirche, die Ge­ 
meinde Jesu, ist berufen 
diese frohe Heilsbotschaft 
den Menschen zu ver­ 
kündigen.  Der Apostel 
Paulus ermahnt uns Christen 
dazu, die Zeit auszukaufen, 
zu nutzen, denn viele 
Menschen kennen den Weg 

zum Heil noch nicht. Sie 
leben immer noch in der 
Finsternis und unter dem 
todbringenden Fluch der 
Sünde. Das veranlasst 
Paulus andererseits auch von 
einer bösen Zeit zu sprechen 
(Eph. 5,16). Solange 
Menschen noch vom Heil 
Gottes ausgeschlossen sind, 
ist noch nicht alles in 
Ordnung.

Und so weisen die Uhren an 
den Türmen unserer Kirchen 
uns darauf hin, was die 
Stunde geschlagen hat und 
dass es Zeit ist unsere 
Berufung zu leben und auch 
als LKG Burgdorf Licht und 
Salz in unserer Stadt und in 
dieser Welt zu sein. Es ist 
gut, wenn wir uns gegenseitig 
darin unterstützen und 
ermutigen. 
Um unseren Auftrag zu leben, 
brauchen wir unseren Herrn, 
aber auch uns gegenseitig. 
Gut, dass wir nicht allein 
unterwegs sind in dieser Zeit.

Volkmar Günther

Bibel
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Ein jeder von uns hat sich schon das ein oder 
andere Mal mit dem Begri昀昀 Zeit beschä昀琀igt.  

Als Kind konnte ich gar nicht schnell genug älter 
werden . Und heute: Wo ist die Zeit geblieben?        
Bei jedem Gebu爀琀stag die Frage: Schon wieder ein 
Jahr vorbei? 

Der  Libanese (später USA) Khalil Gibran  – ein 
Philosoph und Dichter – hat einmal gemeint: 
"Nicht die Zeit vergeht. Wir vergehen ..."

Wie man auch zur Zeit steht:
Hier ein Gedicht, welches sich mit diesem Thema 
befasst:

Weitergegeben
von Dieter Triebler
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Hinter den Wolken , irgendwo weit,
sitzt ein Engel und zerschneidet die Zeit
mit einer großen Schere
als wenns eine Zeitung wäre .
Er schnicke爀琀 in die Kreuz und in die Quer
ganz einfach so vor sich her
wie es ihm grad in den Sinn kommt
und wo die Schere hinkommt.
Was bleibt von der Zeit? Dir und mir?
Was bleibt, was bleibt uns allen?
Viele kleine Schnitzel Papier
die in G漀琀tes Papierkorb fallen .

Hinter den Wolken , irgendwo weit,
sitzt ein Engel und zerschneidet die Zeit
als wenns eine Zeitung wäre .
Er zerschneidet das Glück und das Leid
Er zerschneidet die ganze Ewigkeit
mit G漀琀tes großer Schere ...

SIEGFRIED VON VEGESACK

Hinter den Wolken
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Jahreslosung 2025
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Landeskirchliche Gemeinschaft Burgdorf

– Eine Bewegung in der evangelischen Kirche –

Gemeinschaftshaus: Heinrichstraße 12, 31303 Burgdorf

Internet: www.lkg­burgdorf.de

Vorsitzender: Gerhard Kasten, Geibelstraße 30, 31303 Burgdorf,

Telefon: 0 51 36 / 9 77 99 62 E­Mail: Vorsitzender@LKG­Burgdorf.de

Gemeinschaftspastor: Volkmar Günther, Geibelstraße 33, 31303 Burgdorf,

Telefon.: 0 51 36 / 8 44 44 E­Mail: Gem.Pastor@LKG­Burgdorf.de

Rechnungsführerin: Resi Urbons

E­Mail: Kasse@LKG­Burgdorf.de

Spendenkonto: Stadtsparkasse Burgdorf

IBAN: DE03 2515 1371 0270 0040 96 ­ BIC: NOLADE21BUF

Layout und Redaktion: Regina Schaprian, Lutz Höing, Dieter Triebler,

Volkmar Günther

E­Mail: Treffpunkte@LKG­Burgdorf.de

Redaktionsschluss der nächsten Treffpunkte­Ausgabe

(März­April­Mai) ist der 01. Februar 2025   

Impressum / Redaktionsschluss




